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Öffentliche Auslegung gern. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 in Verbindung mit§ 13a 
BauGB 
Ihr Schreiben vom 19. Juli 2017 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

zu o. g. Planfläche weise ich aus ingenieurgeologischer Sicht auf Folgendes hin: 

Baugrundeigenschaften / Baugrunduntersuchung 
• Die Baugrundeigenschaften sind, insbesondere hinsichtlich der Tragfähigkeit und

des Setzungsverhaltens, objektbezogen zu untersuchen und zu bewerten.

Den Baugrund bilden Bachablagerungen (Sand/ Schluff, Lehm, Gesteinsschutt des 

lagernden Festfesteins) durch den weiter östlich des Plangebietes verlaufenden Rüenkolk.

Nördlich der Planfläche mündet das Gewässer Rüenkoik in die hochwassergefährdete 

Werse-Aue. 

Das lagernde Festgestein ist Kalkstein und Kalkmergelstein (Beckum-Schichten/ Ober­

kreide). Ein möglicher Stauwassereinfluss durch dessen Solifluktionsschichten ist zu be­

rücksichtigen. 

• Ich empfehle den Baugrund im Gründungsbereich der geplanten Tiefgarage auf

Verkarstungsmerkmale (mögliche unterirdische Hohlräume) zu prüfen.

• Der Kluftgrundwasserleiter darf durch Baumaßnahmen nicht verunreinigt werden.

Anlage 5 zur Vorlage 2017/0196




